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Großes Interesse bei Naturvermittlung 

Am Samstag, 6. Mai gegen 14 Uhr, war Abmarsch vom Treffpunkt in Maierhöfen  
in Richtung Naturschutzgebiet. Nach gut einer ¾ Stunde war das Ziel erreicht. 

Direkt im Naturschutzgebiet, das nur mit Bewilligung betreten werden darf, informierte  
Reinhard Kraus, von der Forschungsgemeinschaft Lanius, dass sich hier einer der  
wenigen, sehr seltenen Serpentinstandorte in ganz Österreich befindet, und sich  

auch durch eine hohe Pflanzenvielfalt auszeichnet. So konnten wir auch das Brillen-
schötchen, Farnearten und noch weitere einzigartige Pflänzchen begutachten.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
„Stärken wir gemeinsam unsere Betriebe in den Orten!“

Die Gemeinden als Lebensort und Lebensmittelpunkt sind  
bei genauerer Betrachtung zunehmend in einen Wettbewerb 
geraten. Der Hintergrund liegt sicherlich darin, dass die  
Gemeinden zueinander in Konkurrenz stehen. Abhängig  
von der Lage des Ortes geht es darum, Ansiedlung zu fördern  
bzw. Abwanderung zu verhindern. Weitere essenzielle Aspekte 
sind die Versorgungssicherung durch den Einzelhandel  
(sprich Nahversorger), die Erhaltung der gesundheitlichen 
Infrastruktur (Ärzte) sowie die Förderung des sozialen und 
gesellschaftlichen Lebens (in Vereine etc.).

Das Image einer Gemeinde kann und sollte langfristig erar-
beitet werden! Da wir nach wie vor eine Zuzugsgemeinde sind 
und in der Gesundheitsversorgung und in der Nahversorgung 
eine gute Versorgung haben, mischen wir bei jedem Vergleich 
vorne mit. Diese hohe Versorgungsqualität ist keine Selbst-
verständlichkeit: Jede fünfte Gemeinde hat keinen eigenen 
Nahversorger mehr. Beneidet werden wir von vielen Gemeinden 
außerdem für unsere Gastwirte, schließlich gibt es heute viele 
ohne ein einziges Gasthaus.

Dieser Verdienst bei Nahversorgung und Gasthäuser liegt 
hauptsächlich bei den Unternehmerinnen und Unternehmern 
selbst. All das erhalten und sichern wir aber nur, indem wir es 
auch nutzen.  Als Gemeinde werden wir nicht jede Schließung 
und Veränderung verhindern können. Wenn wir aber hier ein-
kaufen und einkehren, können wir diese Entwicklung stoppen. 
Es sind nicht immer nur „die anderen“ schuld, es liegt auch 
ein wenig an uns selbst, ob wir in Zukunft noch Wirte und 
Nahversorger haben werden! Geben wir mit unserem Tun und 
Verhalten unseren Geschäfts- und Wirtsleuten die Möglichkeit 
und eine Existenzperspektive und unserer nächsten Generati-
on die Chance auf einen Heimatort mit hoher Lebensqualität! 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern einen schönen 
Sommer und Urlaubstage und gutes Wetter bei den Erntearbeiten.

Franz Penz 
Bürgermeister

Bürgermeister Franz Penz

Bürgerservice
Montag  7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Bauamt und Standesamt
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Postpartner Gansbach
T 02752/8246 - 20

Montag - Dienstag 7.30 - 12.30 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag  13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  7.30 - 12.30 Uhr

Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr
Wir bitten um telefonische Vereinbarung unter 02752 8246 

Bürgermeistersprechstunden

Fahr nicht fort, kauf im Ort! 
„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ – der Trend zum regionalen  
Einkaufen steigt und ist für die Gemeinde und den  
heimischen Betrieben gut und wichtig. Einkäufe in der 
Region haben zahlreiche Vorteile: Gemeindebürgerinnen 
und -bürger können viele Dinge des täglichen Lebens 
vor Ort besorgen, damit fallen lange Wegstrecken in die 
Stadt weg, was auch für die Umwelt von Vorteil ist. Sie 
sichern außerdem Arbeitsplätze und unterstützen die 
Betriebe und deren Standorte. Nicht zu vergessen ist  
außerdem, dass Nahversorger ein sozialer Treffpunkt 

sind. Langfristig sind sie ein wichtiger Faktor, um den 
Wegzug vom Land in die Stadt zu verhindern. Kleine 
Geschäfte auf dem Land kämpfen dennoch oft ums 
Überleben. Die hohen Energiepreise und die allgemeine 
Teuerung machen diesen sehr zu schaffen. Der Gemeinde- 
rat hat nun in seiner Sitzung am 1. Juni einen Mietkosten- 
erlass für unsere beiden Nahversorger beschlossen. 
Damit möchten wir ihnen mehr Aufmerksamkeit und 
Wertschätzung geben und den Erhalt dieser so wichtigen 
Institutionen unterstützen. 
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Information zum NÖ Hundehaltegesetz 
Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die  
am 1. Juni 2023 in Kraft getreten ist, sollen weitere  
Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst 
vermieden werden.

Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen:
•  Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschafften 

Hunde bei der örtlich zuständigen Gemeinde
•  Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) 

für Halterinnen und Halter von Hunden vor der Aufnahme  
einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 – Vorlage des NÖ 
Hundepasses bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist 
bis 6 Monate für die Vorlage)

•  Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung  
(€ 725.000 pro Hund für Personen- und Sachschäden) für 
alle Hundehalterinnen und Hundehalter – Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises bei der Meldung eines  
Hundes bei der Gemeinde

•  Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtversi-
cherung bis zum 1. Juni 2025 bei der Gemeinde für vor 
dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde

•  Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von 
Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen auf der Homepage  
der NÖ Landesregierung: www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/
Hundehaltegesetz.html  

Du willst Leistungen im Gesundheitsbereich anbieten? 
Wir haben noch 85m² Platz für dich. Im gerade am Bau-
beginn stehenden Gesundheitszentrum gibt es noch frei 
gestaltbare Räume. Baufertigstellung ist für Oktober 2024 
geplant. 

Bei Fragen oder Informationen Jürgen Astelbauer unter 
0664/99 50 698 oder juergen.astelbauer@gmail.com 
kontaktieren!

Wir haben noch Raum für DICH!

Mieter gesucht!
Mit Juli 2023 wird eine Mietwohnung in der Graben-
hofstraße 1 in Gansbach frei. Wohnungsgröße rund 
140 m², Möglichkeit einer Garage und Gartenbenüt-
zung vorhanden. Bei Interesse bitte an 02752/8246 
oder gemeinde@dunkelsteinerwald.at wenden. 

Baustart bei Gesundheitszentrum 
mit Rettung und Wohnungen
In der letzten Maiwoche erfolgte der Aushub für 
ein sehr großes Bauprojekt in unserer Gemeinde. 

Dieser Bau soll langfristig die Absicherung der ärzt-
lichen Versorgung und dem Rettungswesen sicher 
stellen. Dafür gibt es auch gleich drei Bauherren zur 
Abwicklung und Finanzaufteilung: Die Marktge-
meinde Dunkelsteinerwald für das Erdgeschoß mit 
Ordination und weiteren Mietflächen; die GEDESAG 
für Wohnungen im Obergeschoß; sowie der ASBÖ 
Dunkelsteinerwald, das Land NÖ und der Landesver-
band des Samariterbundes für den Bau einer neuen 
Rettungsstelle. Die Baufertigstellung ist für Septem-
ber 2024 vorgesehen. 

1. Michael Weissgram / 2. Sonja Mühlbachler / 3. Bgm Franz 
Penz / 4. gfGemR Jürgen Astelbauer / 5. Obm. Michael Hauer / 
6. Florian Grießler) 



4 Aktuell

Halten wir unsere Gemeinde sauber
Am 22. April fand unter dem Motto ,,Frühjahrsputz“ 
unsere alljährliche Müllsammelaktion statt. Ausgerüstet 
mit Müllsäcken, Warnwesten und Handschuhen, die von 
der Gemeinde zur Verfügung gestellt wurden, machten 
sich Jung und Alt und einige Vereine auf, um unserer 
Gemeinde den letzten Schliff zu verleihen. Bei herrlichen 
frühsommerlichen Temperaturen wurden 23 Säcke 
gefüllt, mit Dingen die achtlos in der Natur entsorgt 
wurden, gesammelt und vom Bauhofteam abgeholt, 
um sie im WSZ fachgerecht zu entsorgen. Nochmals 
ein Dankeschön allen die uns so tatkräftig  unterstützt 
haben. Zum Abschluss wurden alle Teilnehmer des dies-
jährigen Frühjahrsputzes zu einer kleinen Stärkung mit 
gemütlichem Ausklang eingeladen.

Jubiläen 
Am 20. Mai durften wir unsere Geburtstags- und Ehejubi-
lare des ersten Halbjahres ins Gasthaus zur scharfen 
Kurve einladen. Bei einem gemütlichen Beisammensein 
wurde gratuliert und nach schon gewohnter Traditi-
on ein kleines Präsent überreicht. Unser diesjähriger 
Seniorenausflug führte uns ins neu renovierte Parlament 
an der Ringstraße in Wien, nach dem Mittagessen im 
Rathauskeller besuchten wir die  ,,Gläserne Burg“ , ein Er-
lebnismuseum, das alle Sinne anspricht. Mehr Eindrücke 
und einen ausführlichen Bildbericht von dieser Reise gibt 
es in der nächsten Ausgabe  ,,Der Dunkelsteiner“!

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen sowie erfolgreichen 
Sommer!

Euer Vizebürgermeister  

Josef Berger

Landeshauptfrau Johanna Mikl 
Leitner lud zu Foto und Gespräch
Bereits im Vorfeld ausverhandelt und an diesem 
Tage besiegelt wurde die Finanzierungshilfe 
des Landes Niederösterreich zum Feuerwehr-
hausbau in Gerolding. 

Zur Vorgeschichte: Die Feuerwehr Gerolding  
erhält ein HLF 3 Sondernutzfahrzeug, besonders 
ausgestattet und gerüstet für Waldbrandeinsätze. 
Nachdem das Feuerwehrhaus bereits aus allen  
Nähten platzt, ist ein Zubau dringend erforderlich. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gerolding und Markt-
gemeinde haben sich darauf geeinigt, das beste-
hende Gebäude im Ort weiter zu nutzen und einen 
Zubau am Standort umzusetzen. 
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„Warum diese Verkehrsregelung!“
Eine in letzter Zeit häufig gestellte Frage war, warum 
die Gemeinde in Gansbach vor der neuen Siedlungs-
straße „In der Au“ eine Fahrverbotsregelung erlassen 
hat. 

Der Grund dafür ist, dass sehr viele PKWs und auch LKWs 
das neue Wohngebiet als Umfahrung und Abkürzung 
anstatt der Landesstraße nutzten. Das Siedlungsgebiet  
ist zwar noch nicht fertig ausgebaut, es wohnen aber 
bereits einige Familien dort und es werden laufend mehr! 
Lärm und Staub sind für alle Bewohnerinnen und Be-
wohner ein großes Ärgernis – das will wirklich niemand. 
Verkehr darf nicht zulasten der Lebensqualität in einem 
neuen Wohngebiet führen. Daher der Appell: Nutzen Sie 
weiterhin die Landesstraße als Hauptverkehrsstrecke.  
Wir bitten und werben um Ihr Verständnis und hoffen, 
die Regelung der Situation durch die Exekutive vermeiden 
zu können. 
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Der Marktplatz in Gansbach ist für alle Bürgerinnen 
und  Bürger ein Zentrum für Einkauf und zur Abwick-
lung öffentlicher Notwendigkeiten, wie dem Besuch 
der Schule, Pfarre und der Bank. Dafür bedarf es 
einer gewissen Anzahl an freien Parkflächen.

Die Parkplätze werden angesichts der steigenden 
Anzahl an Privat-PKWs am Land von immer mehr 
Anrainerinnen und Anrainer des Marktplatzes genutzt. 
Es ist verständlich, dass diese bei mangelnden Privatab-
stellflächen auf die öffentlichen Parkplätze ausweichen. 
Dennoch appellieren wir an alle Wohnhausbesitzerin-
nen und -besitzer, wenn möglich die freien privaten 
Stellflächen zu nutzen. 

Die Möglichkeit, das Auto für Erledigungen nahe des 
Sparmarktes, der Kirche, Volksschule, der Bank und 
dem Gemeindeamt abzustellen ist ein allgemeines und 
notwendiges Bedürfnis und über die private Bequemlich-
keit zu stellen. Der Gemeinderat wird dieses öffentliche 
Interesse wahrnehmen.

Vonseiten der Bevölkerung wird etwa der Ruf nach Kurz-
parkzonen immer lauter. Dem sehen wir uns dann ver-
pflichtet, wenn es keine gegenseitige Rücksicht mehr 
gibt und eigene Stellflächen nicht genutzt werden.

Änderung Postpartner Gansbach
Monika Freiberger wird nach ihrem Urlaubsabbau  
in den wohlverdienten Ruhestand treten. 

22 Jahre in der Gemeindeverwaltung tätig, davon viele 
Jahre als Leiterin der Postpartnerstelle, ist sie allen bes-
tens bekannt. Die Gemeinde bedankte sich bei Monika 
Freiberger an ihrem letzten Arbeitstag vor dem Urlaub-
santritt mit Blumen und Sekt. Ihrer Nachfolgerin, Frau 
Yuliya Kostina, wünschen wir alles Gute!

Zu wenig freie Parkflächen am Marktplatz

Ausflug der Seniorenrunde
Am 17. Mai 2023 besuchte die Seniorenrunde Dun-
kelsteinerwald unseren langjährigen Pastoralassis-
tenten Alois Stelzer, in seiner jetzigen Heimat. Die 
Tagesfahrt führte uns nach Neustift an der Lafnitz. 
Alois zeigte uns den Traditionsbetrieb der Ölmühle 
Fandler in Pöllau, wo schon seit 1926 in vier Genera-
tionen nur beste, handverlesene Rohstoffe zu mehr 
als 40 verschiedene Öle erzeugt werden. Anschlie-
ßend besuchten wir die Pfarrkirche, und ließen uns 
von dem beeindruckenden Kirchenbau faszinieren. 
Der Vizebürgermeister von Neustift an der Lafnitz 
begrüßte uns und stellte uns die Gemeinde vor. 
Natürlich kam auch die Kulinarik nicht zu kurz, ein 
wirklich gelungener Tag.  

Eure Anna Schrattenholzer
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Gartenfest im Kindergarten Mauer nach Umgestaltung
Der Kindergarten Mauer feierte am 7. Juni 2023 das 
Gartenfest. Nach 2 Jahren Umbauphase konnte heuer 
das Fest wieder im neu gestalteten Garten stattfinden. 

Bürgermeister Franz Penz nutzte die Gelegenheit, um 
den Garten hiermit offiziell zu eröffnen. Es wurden zahl-
reiche neue Spielgeräte angekauft, wie zum Beispiel:  
ein Klettergerüst für Kleinkinder, eine Wasserwanne  
mit Schöpfbrunnen, eine Breitrutsche, sowie eine  
Kletter- und Boulderwand.  Die Kinder begrüßten alle 
Gäste mit einem gemeinsamen Begrüßungslied. Danach 
gab es von jeder Gruppe einen musikalischen Beitrag. 

Zum Schluss bedankten sich die Schulanfängerkinder 
mit einem kleinen Rollenspiel über die Entstehung des 
Gartens bei Bürgermeister Franz Penz, Gemeinderat 
Bernhard Steurer (leider nicht anwesend) und Gemein-
dearbeiter Franz König für den neuen Garten und es 
wurde ihnen auch ein kleines Geschenk überreicht. Der  
Bürgermeister spendete für alle Kinder ein Eis. Während 
die Elternbeiräte für das leibliche Wohl sorgten, konnten  
die Kinder mit den Eltern noch im Garten spielen oder 
sich bei einigen Stationen kreativ betätigen. Danke 
nochmal für alle freiwilligen Helfer, welche zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

„Aktion Schultüte“ der Bäuerinnen
Die Bäuerinnen aus dem Dunkelsteinerwald, besuchten heuer wieder die 
Kinder der Volksschulen in Gerolding und Gansbach. Mit der alljährlichen 
„Aktion Schultüte“, soll den Kindern mehr Bewusstsein über die Herkunft 
und der Verarbeitung von Lebensmittel nähergebracht und erklärt werden. 
Der Erdapfel, das Korn und die Milch, waren die Hauptthemen. Um Spaß 
an der Arbeit vermitteln zu können brach-
ten wir ein Kuheuter zum Melken mit – das 
machte den Kindern viel Spaß. In der Pause 
gab es dann noch eine gesunde Jause, auf 
die der Verein „die Bäuerinnen“ einlud. Ein 
Dankeschön an meine beiden Helferinnen 
Ortsbäuerin Ulli Tatzer und Ortsbäuerin 
Petra Gloimüller.

Gemeinde Bäuerin Andrea Lobinger
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Ein Jahr voller Bewegung
Naturvermittlung in der Volksschule – Im 
Rahmen des Kooperationsprojektes der Markt-
gemeinde Dunkelsteinerwald mit der LEADER-
Region Wachau-Dunkelsteinerwald und der 
Schutzgebietsbetreuung NÖ durften die Kinder 
der VS Gerolding und VS Gansbach einen wun-
derschönen Vormittag im Wald bzw. auf der 
Wiese verbringen.

Durch aktives Erleben und spielerisches Wahrneh-
men wurde das Bewusstsein und die Wertschät-
zung für die kleinen und großen Naturschätze in 
unserer Umgebung geschult. Unter fachkundiger 
Anleitung von Mag. Katrin Kraus, DI Reinhard Kraus 
und ihren Helfern konnten die Kinder mit allen Sinnen 
unsere wunderschöne Tier- und Pflanzenwelt erkunden 
– dafür ein herzliches Dankeschön. Wir wollen uns auch 
bei Josef Gfundtner für die Bereitstellung der Wiese/des 
Waldes recht herzlich bedanken.

Die 4. Klasse der VS Gerolding nahm heuer bei der 24. 
Safety tour in Ybbs teil. Bei dieser Sicherheitsolympiade für 
Kinder konnten die Kinder den guten 8. Platz erreichen – 
wir gratulieren den Teilnehmern. Voller Freude besuch- 
ten die Kinder der VS Gansbach die Trampolin-Halle in  
St. Pölten. Auch das Musiktheater Peter Pan im Landes- 
theater St.Pölten begeisterte alle Kinder und Lehrer.

Dies sind nur einige Highlights aus diesem Schuljahr. Mehr 
erfahren sie auf unserer Homepage www.vsgerolding.at. 
Die Homepage der VS Gansbach wird das nächste Schul-
jahr online gehen.

Am Ende des Schuljahres verabschieden und bedanken 
wir uns bei SR VOL Annemaria Eder. Sie war jahrzehntelang 
in der VS Gansbach als Lehrerin tätig. Ihr unermüdliches 
Tun für die Kinder und ihre begeisternde Art zu unterrich-
ten hat vielen Kindern eine wunderschöne Volksschulzeit 
beschert. Wir wünschen ihr für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute. Ein herzliches Dankeschön 
sei auch an Frau Silvia Stockinger gesagt, die in den 
letzten Jahren als Assistenz in beiden Schulen die Kinder 
begleitet hat. Ihre fürsorgliche und freundliche Art haben 
wir sehr geschätzt. Unsere Religionslehrerin in Gansbach 
Frau Gabriele Wiesmahr wird uns leider auch mit Ende des 
Schuljahres verlassen – alles Gute für die neue Schule. An 
ihrer Stelle wird Frau Martina Englmaier wieder Religion 
unterrichten.

Schule kann nur gelingen, wenn alle Beteiligten an einem 
Strang ziehen. Danke an alle Eltern und Großeltern für 
die gute Zusammenarbeit. Ein großes Dankeschön an die 

Bericht der Volksschulen Gerolding und Gansbach

Gemeinde, die heuer beide Schulen sehr engagiert und 
finanzkräftig unterstützt hat. 

Das Lehrerteam beider Schulen wünscht allen Kindern 
und deren Eltern sonnige und erholsame Ferien und allen 
Lesern einen erholsamen Sommer!

Aktuelles aus der Bücherei Mauer
Am 23. März 2023 fand zum 5. Mal der „Österreichi-
sche Vorlesetag“ statt, der besonders auf den Wert 
des Vorlesens hinweisen soll. Aus diesem Anlass waren 
zwei Gruppen des Kindergartens Mauer zu Besuch in 
der Bücherei.

Die Vorlesepatin Annemarie Grießler las den Kindern aus 
dem Bilderbuch „Die Schusselhexe“ vor. Dann durften sich 
die Kinder noch in der Bücherei umschauen und ein kleines 
Geschenk mit nach Hause nehmen. In den Sommerferien 
gibt es wieder unsere beliebte Ferienaktion: Alle Kinder- und 
Jugendbücher können kostenlos entlehnt werden.

Besuchen Sie unsere Homepage:  
www.buecherei-mauer.bvoe.at 
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Aktuelles von der Nachhaltigen Mittelschule Loosdorf
Am Schulschluss blicken wir auf ein erfolgreiches Schuljahr 
2022/23 zurück!  Um unseren Schwerpunkt „Nachhaltig-
keit“ besonders hervorzuheben, starteten wir im Herbst 
gleich mit einer Aktion, die wir schon länger vorbereitet 
haben: die Pflanzung unseres Schulwaldes! Jedes Kind 
konnte seinen Baum bei der Aktion „Tree Run“ erlaufen, 
diese ca. 200 Bäume wurden gemeinsam eingepflanzt.  
Die Namensschilder zeigen, wem welcher Baum gehört!  
Wir werden auch weiterhin diesen Wald betreuen! In 
diesem Jahr wurden auch noch viele weitere Aktionen in 
unserem Gegenstand „Nachhaltiges Lernen“ durchge-
führt. Wir halten uns an die 17 SDGs der UNO, um unsere 
Schüler:innen bestmöglich auf die Herausforderungen der 
zukünftigen Welt vorbereiten zu können.

In diesem Zusammenhang freuen wir uns auch über einige 
Auszeichnungen und Preise, die wir in diesem Schuljahr 
erhalten haben: 1. Platz im Wettbewerb „Schulnetzwerk 
Nachhaltigkeit“, Preisträger des Hans – Czettel- Preises für 
Natur-und Umweltschutz in NÖ, ÖKOLOG-Schule und auch 
Mitglied im internationalen Netzwerk der Global Action 
Schools. Abgerundet haben wir unser erstes Jahr mit unse-
rem Schwerpunkt mit einem Vortrag des Ö3-Meteorologen 
Daniel Schrott, der uns über das Wetter und seine Verän-
derungen im Raum Loosdorf auf sehr unterhaltsame Weise 
informiert hat.

Auch im sportlichen Bereich konnten wir unsere Schü-
lerInnen gut fördern: erfolgreiche Teilnahme an Lauf-
wettbewerben und an Fußballturnieren für Burschen und 
Mädchen, Schwimmscheine konnten erworben werden. 
Eislaufen, Fitnessstudio, Trampolinhalle und unser jährli-
ches Sportfest (Tennis, Yoga, Stockschützen, Kletterturm, 
Trendsportarten,…) mit Loosdorfer Vereinen am Schul-
schluss waren sicher sportliche Highlights!

Mit der Teilnahme unseres Chores am Bezirksjugendsingen 
im Mai in Melk, der Gestaltung von Schulfeiern, erfolgrei-
cher Teilnahme an Zeichenwettbewerben von Raika und 

Bildung

Lions und mit der Teilnahme an der Eröffnung der Aus-
stellung der Schallaburg zeigen wir auch, wie sehr uns der 
kreative und kulturelle Aspekt in der Schule wichtig ist. 
Vor allem in unserer Freiarbeitswoche vor den Weihnachts-
ferien gibt es mit Kreativtag und der E-Project-Week auch 
eine wesentliche fremdsprachliche Förderung mit Native-
Speakern aus England, USA und Australien.

Mit der Auszeichnung der Fachstelle für Suchtprävention im 
April wurden auch unsere Bemühungen im Zusammenleben 
und der Stärkung der SchülerInnen im persönlichen Bereich 
wertgeschätzt. Die damit verbundene Geldsumme wird  
wieder in Aktionen mit unseren SchülerInnen investiert.

Aktuelles entnehmen Sie bitte unserer Homepage:  
www.nms-loosdorf.at  

vonEINANDER lernen 
fürEINANDER da sein 
mitEINANDER tun  
Das ist unser Motto! So werden wir weiter arbeiten –  
doch nun gibt es eine wohlverdiente Pause!

Wir wünschen allen einen schönen, erholsamen Sommer! 
Mit herzlichen Grüßen

DNMS Silvia Guckler und das Team der  NMS
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Blaulichttag der Feuerwehren und Rettung
 Am 16.Juni haben die Blaulicht Organisationen (Feuer-
wehr Mauer, Häusling, Gerolding, Gansbach-Kicking und 
ASBÖ Dunkelsteinerwald) die 3. und 4. Klassen der Volks-
schule Gansbach und Gerolding eingeladen. Es wurden die 
Geräte und Fahrzeuge der einzelnen Wehren vorgestellt 
und teilweise auch von den Kindern ausprobiert. Von der 

FF Häusling wurde die Bewerbsbahn der Feuerwehrjugend 
aufgebaut und die Schulkinder durften sie beüben. Der Ar-
beiter Samariterbund Dunkelsteinerwald stellte ebenfalls 
seine Fahrzeuge und Geräte vor. Den Abschluss bildete 
eine Fahrt mit den Tanklöschfahrzeugen der Feuerwehren. 
Ein schöner Vormittag ging mit Kinderlachen zu Ende. 

FF Gerolding
Die Hälfte vom Jahr 2023 ist bereits vorüber. Erfolgreich 
können wir auf unser Maibaumaufstellen und auf das 
Sonnwendfeuer zurückblicken. An dieser Stelle wollen wir 
uns bei Ihnen für Ihren Besuch bedanken. 

Eine lange Freundschaft verbindet uns mit unserer Part-
nerfeuerwehr aus Dreieich/Sprendlingen in Deutschland. 
Nachdem uns eine kleine Gruppe voriges Jahr bei unserer 
140-Jahr-Feier besucht hat, fuhren 6 Mann von uns im Mai 
zu ihnen nach Dreieich und konnten dort ein paar gemüt-
liche Tage erleben. 

Heuer durften wir zum Floriani-Sonntag in Häusling wie-
der einige neue Kameraden angeloben.

In den Aktivstand: Marcel Stern, Leon Donabauer
Zur Jugendfeuerwehr: Enya Raab, Maya Kerschbaumer
Zur Kinderfeuerwehr: Richard Gattinger
Viel Erfolg und Freude bei der Feuerwehr!

Einige Ehrungen gab es für uns beim 
Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes 
Melk in Mannersdorf:

50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: EBI Rudolf Stöller

25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: SB Christian Gfundtner, 
FT Günther Harsch, HFM Stephan Kojeder, 
LM Georg Schmidt-Brunner

Außerdem wurde BM Martin Stern zum Abschnittssa-
charbeiter für Feuerwehrgeschichte ernannt. Herzliche 
Gratulation!

Die Bewerbssaison ist bereits voll im Gange und unsere 
Wettkampfgruppe ist sehr gut dabei. Es wurden schon  
viele Bewerbe besucht, einige sehr gute Ergebnisse erzielt 
und Pokale gewonnen. Aber auch die Feuerwehrjugend 
steht der aktiven Gruppe um nichts nach. Sie fuhren 
ebenfalls auf etliche Bewerbe und haben viele sehr gute 
Platzierungen sowie einige erste Plätze erreicht. 

„Drei gemütliche Tage“ lautet das Motto bei unserem 
Feuerwehrfest vom 7. bis 9. Juli. Wir dürfen Sie alle sehr 
herzlich einladen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Kommando der FF-Gerolding
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Die Feuerwehr Häusling informiert
In den vergangenen Monaten war bei uns jede Men-
ge los. Denn nicht nur bei den Einsätzen waren wir 
gefordert, sondern auch die vorgesehenen Übungen 
mussten abgehalten werden und die Bewerbssaison 
ist bereits wieder voll angelaufen. 

Dazwischen waren noch unsere Veranstaltungen, wie der 
Florianisonntag und das Maibaumsetzen, unterzubringen. 
Doch der Reihe nach: Bei den Einsätzen war diesmal alles 
mit dabei. Vom Misthaufenbrand bis zum großen Wald-
brand bei Weyersdorf, wo wir an zwei Tagen mit jeweils  
21 bzw. 23 Feuerwehrmitgliedern im Einsatz waren. Wei-
ters eine Personenrettung aufgrund einer eingebrochenen 
Brücke, ein Containerbrand in einem Gewerbebetrieb und 
ein entlaufenes Schaf, das eingefangen werden musste.

Die Feuerwehrjugend absolvierte in Bischofstetten den 
Wissenstest. Dabei konnten Niclas Diernegger und Benjamin 
Seiberl das Wissenstestspiel in Bronze ablegen. Ebenso  
erfolgreich waren Julia und Anna Kargl (Bronze), Lukas  
Permoser (Silber), Moritz Grießler und Sophie Linauer (Gold) 
und Elias Horatschek (Doppelgold) beim Wissenstest.

Der Florianisonntag konnte in diesem Jahr in Häusling ge-
feiert werden. Dabei wurden die neu angekauften Helme 
sowie der Akku-Rettungssatz gesegnet. Ebenso erfolgte 
die Angelobung der neuen Feuerwehrjugendmitglieder 
(FF-Häusling: Julia Kargl, Niclas Diernegger, Benjamin Sei-
berl), der Kinderfeuerwehrmitglieder (FF-Häusling: Emma 
Gleiß, Wilma Hauptmann, Manuel Seiberl) sowie der Feuer-
wehrmitglieder im Aktivdienst.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Mannersdorf erhielten 
folgende Kameraden unserer Wehr eine Auszeichnung:
•  Ehrenzeichen für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit 

des NÖLFV: ASB Baumgartner Stefan, LM Labenbacher 
Andreas 

•  Ernennung zum Mitarbeiter im Abschnitt Melk:  
BM Roman Steurer

Richtig gut unterwegs sind auch schon wieder unsere  
Bewerbsgruppen der Aktiven und der Feuerwehrjugend. 
So konnten bei den bisherigen Bewerben bereits 14 Pokal-
ränge erreicht werden. Einladen dürfen wir Sie noch zur 
nächsten Veranstaltung der FF-Häusling, unserem Feuer-
wehrfest, welches von 28.-30. Juli 2023 stattfindet.

Mehr Informationen über unsere Feuerwehr sowie Fotos 
von den jeweiligen Einsätzen und Übungen finden  
Sie immer aktuell auf unserer Homepage unter  
www.ff-haeusling.at. 

Segnung der neu angekauften Helme und des Akku-Rettungssatzes

Ausgezeichnete Feuerwehrmitglieder beim Abschnittsfeuerwehrtag  
in Mannersdorf
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender
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Schnupperticket
Dunkelsteinerwald

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!
Wer kann sich das Ticket ausborgen?
Alle BürgerInnen mit Hauptwohnsitz der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien und Burgenland.

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?
Nach der Reservierung online (www.schnupperticket.at/dunkelsteinerwald) kann das Ticket 
am Gemeindeamt kostenlos für max. zwei Werktage pro Monat ausgeborgt werden.

Diese Aktion wird vom Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ.Regional, der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald und klimaaktiv mobil unterstützt.

JAHRESKARTE

egionNÖ + BGLD

Gültig: 01.0 .202  - . .202

Naturvermittlung  
im Dunkelsteinerwald  
Ein Projekt der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald 
in Kooperation mit der Leader-Region Wachau-
Dunkelsteinerwald und der Energie-und Umwelt-
agentur des Landes NÖ. Die Gemeinde hat Anteil 
an zwei Naturschutzgebieten (Gurhofgraben und 
Pielach-Ofenloch) und an 2 Europaschutzgebieten 
(Alpenvorlandflüsse & Pielachtal und Wachau & 
Jauerling)

Durch Wanderungen in die Naturschutzgebiete 
Gurhofgraben und Pielach-Ofenloch-Neubacher 
Au, 2 Schulworkshop unserer Volksschulen Gerol-
ding und Gansbach und Vorträge soll der Bevölke-
rung die Bedeutung der Naturschätze vor unserer 
Haustüre bewusst gemacht werden. 

Radkarte
Alle Radrouten, Radrunden, Bikestrecken 
und das Wallfahrtsradeln im Melker  
Alpenvorland inklusive der kompletten 
Übersicht aller Strecken.

Bestellung: Mostviertel Tourismus  
T 07482 204 44, info@mostviertel.at 
www.mostviertel.at  
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alpenvorland 
RADELN

Radrouten & Radrunden im Melker Alpenvorland

NEU:  Römer-RadrouteRadweg Krumpe regionale Radrouten lokale Radrunden Mountainbike-Strecken Wallfahrtsradeln
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Dunkelsteiner Blasmusik 
Unser musikalisches Ziel des 1. Halbjahres war unser 
Konzert am 22. April im VAZ Geyersberg bei vollem 
Festsaal. 

Als Highlight spielten wir gemeinsam mit unserem Harmo-
nikaspieler Hansi Schöffauer (Mitglied unserer Tanzlmusi), 
ein Stück in 5 Sätzen namens „Ex Lost Elysion“ (von Her-
bert Pixner). Auch die Musiker selbst waren immer wieder 
begeistert, dass Hansi alles (!) auswendig bzw. nach Gehör 
spielte. Nicht nur wir, sondern auch unsere Nachwuchs-
künstler YoungStars* freuten sich über tosenden Applaus. 

Neben der Probenarbeit für das Konzert (inkl. Probentag 
in der Kaserne St. Pölten), konnten wir zuletzt zu Floriani 
der FF-Häusling und am Pfingstmontag am Feuerwehrfest 
Gansbach-Kicking unsere Frühschoppen-Saison eröffnen.

Hiermit laden wir herzlich zu unserem Musikfest von 11.  
bis 13. August im Zenzstadl Kochholz ein, wo am Freitag 
der „Tag der Musik“ mit den 3 Musikkapellen der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald stattfindet.

Lilith Frauenberatung Melk 
stellt sich vor
Die Lilith Frauenberatung ist ein Projekt von 
Frauen für Frauen im Bezirk Melk. Seit April 
2022 finden Frauen und Mädchen in der Außen-
stelle Melk Unterstützung in allen Lebenslagen 
wie zum Beispiel bei: 

• Persönlichen Krisen
• Beziehungsthemen
• Gewalterfahrungen
• Schwangerschaftskonflikte
• Erziehungsthemen
•  Fragen zur sexuellen Orientierung und  

Entwicklung
• Finanziellen Sorgen
• Weitervermittlung zu anderen Einrichtungen 

Wir bieten Frauen und Mädchen Hilfe zur Selbst-
hilfe, sowie schnelle und unkomplizierte Beratung 
und Unterstützung. Unser Angebot ist kostenlos 
und vertraulich!

Das Projekt wird finanziert durch das Bundesmi-
nisterium für Frauen, Land Niederösterreich, Stadt 
Melk und von zahlreichen Melker Gemeinden. 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag von 8 bis 13 Uhr 
Bitte um Terminvereinbarung!

Lilith Frauenberatung Melk 
Abt Karl-Straße 46, 3390 Melk 
0676/580 58 79, 02732/85 555 
beratung@lilith-krems.at  
www.lilith-krems.at 
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Musikkapelle Mauer
Der vergangene Frühling wartete mit einigen tollen 
Events auf, die uns als Musikkapelle Mauer begleitet 
haben und von denen wir euch hier berichten wollen. 
Auf geht’s:

Das Stressmanagement-Seminar mit Univ.-Doz. MMag. 
Dr. Rainer Holzinger, das am 22. April in unsrem Haus der 
Musik stattfand, war ein voller Erfolg und unglaublich lehr-
reich: Wir werden das Thema Stress und den adäquaten 
Umgang damit von nun an mit anderen Augen betrach-
ten! Ein Dankeschön an die Co-Sponsoren dieses Vortrags, 
die den Auftritt mitfinanziert haben!

Während sich unsere MusikerInnen auf bevorstehende 
Tanzeinlagen mit einem Tanzkurs von Frau Krompaß 
vorbereiteten (ein Danke dafür!!), spielte das Jugendbla- 
sorchester und MusikerInnen des Musikschulverbandes 
Dunkelsteinerwald zu Aprilende ein wunderbares Kinder-
konzert „Der Grüffelo“, das Jung wie Alt mit Theaterein-
lagen und interessanten Klängen begeisterte. Musikschul-
direktor Herbert Stockinger freute sich über die vielen 
positiven Rückmeldungen, die ein ähnliches Projekt im 
nächsten Jahr sehr wahrscheinlich machen.

Neben den großen kirchlichen Feierlichkeiten, die wir als 
MK Mauer musikalisch umrahmen durften, waren es auch 
die kleinen Maiandachten, denen wir heuer durch Klein-
gruppen eine Musikbasis bieten konnten. Wir spielten ein 
schwungvolles Platzkonzert bei der Erstkommunion, und 
die traditionelle Fronleichnamsprozession, der wir mit 
unseren Klängen – dem Kreuzträger folgend – vorange-
hen durften. Schließlich gratulierten wir unserem Pfarrer 
Pater Pius zu seinem 50. Geburtstag mit einem zünftigen 
Ständchen – weiterhin Gottes Segen auf deinen Wegen, 
lieber Pius!

Als Highlight für uns alle gestaltete sich die Hochzeit von 
Hannes & Cornelia, unserem Kapellmeister und unserer 
Posaunistin, die Mitte Mai in Maria Langegg & Gerolding 
gefeiert wurde. Einer musikträchtigen, konzertanten Hoch-
zeitsmesse folgten Märsche und Polkas der Militärmusik 
NÖ und Einlagen von uns MusikerInnen, bevor wir den 
Abend gebührlich feiernd ausklingen ließen. Wir wün-
schen euch, Hannes und Cornelia, alles erdenklich Gute auf 
eurem gemeinsamen Lebensweg!

Unsere Polkapartie wirkte Anfang Juni beim Radio NÖ 
Frühschoppen in Laa/Thaya mit einigen Musikstücken 
mit – eine gute Gelegenheit, Leidenschaft und Anspruch zu 
kombinieren und damit viele Menschen im ganzen Land zu 
erfreuen. Einen genauen Einblick in unseren Probenbetrieb 
erhielten Interessierte im Rahmen einer öffentlichen Probe 
der Musikkapelle Mauer am 9. Juni, die neben Erfrischungen 
und kleinen Snacks einen Vorgeschmack auf das kommende 
Frühschoppenprogramm bieten konnte.

Achtung, aufgepasst: Zu hören sind wir am 24. Juni in 
Deutschlandsberg (Bezirksmusikfest), 29. Juni in Spitz/
Donau (Dämmerschoppen im Schlosshof), am 18. August 
in Melk/Donau (Frühschoppen Café Madar) sowie am  
10. September (Pfarrkirtag Mauer) in gewohnter Manier – 
mit schönen Harmonien und traditionellen Klängen in der 
näheren Umgebung. Herzlichen Dank allen BesucherInnen 
und Sponsoren für ihre Treue! Bis bald und alles Gute! 
Andreas Wabro
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Neues von der ASBÖ Gruppe Dunkelsteinerwald
Funktionärs-Neuwahlen: Am 10. Juni wurde im Rahmen 
einer Ordentlichen Gruppenhauptversammlung ein 
neuer Vorstand samt Kontrolle gewählt. Obmann  
Michael Hauer gab vor der Wahl einen Rückblick auf 
die letzten 5 Jahre, die von zahlreichen Veränderungen 
geprägt waren.

•  Die gesamte Finanzierung aller Rettungsfahrzeuge in 
NÖ wurde mit einem Normkostenmodell auf neue Beine 
gestellt. Zeitgleich wurde unser Standort in Gansbach als 
einer von nur 86 RTW-C Stützpunkten in NÖ aufgewertet.

•  Mit einem Jahr Verzögerung konnten wir im Mai 2022 
unser 50-Jahr-Jubiläum feiern und dabei auch ein neues 
Fahrzeug segnen, dessen Kilometerzähler nun schon 
83.000 km anzeigt.

Vorne sitzend: Margareta Humpelstetter (Kassiererin), Elvira Sulzer  
(Obmann Stv), Michael Hauer (Obmann), Patrick Moser (Technischer Leiter)
Hinten stehend: Hannes Sauer (Präsident ASBÖ NÖ), Thomas Dober 
(Kassiererin Stv), Christoph Scherner (Technischer Leiter Stv), Florian Grießler 
(Schriftführerin Stv), Elisabeth Graf (Schriftführerin), Bgm Franz Penz
Nicht am Foto: Dr. Thomas Denk (Gruppenarzt), Sabine Bauer  
(Schriftführerin Stv) und Michael Loey (Technischer Leiter Stv)
Nicht am Foto die gewählten Kontrollmitglieder: Vorsitzender der Kon-
trolle: Franz Sedlmayer, Kontrollvorsitzender Stv Florian Patzl, Kontroll-
vorsitzender Stv Raffael Heiland, Kontrolle Ersatz Hasko Grill-Durdevic, 
Kontrolle Ersatz Juliana Grießler

•  Eine Pandemie stellte vieles auf den Kopf und hat bis 
heute Auswirkungen auf Gesellschaft und Lieferzeiten, 
die auch für uns noch immer spürbar sind.

•  Die Planung rund um den Neubau der Rettungsstelle 
beschäftigt uns schon viele Jahre, damit das Gebäude 
sowohl für den Betrieb als auch für alle MitarbeiterInnen 
optimal den Anforderungen entspricht. Seit einigen 
Tagen ist nun auch der Baukran, ein weithin sichtbares 
Zeichen für den Baubeginn dieses wichtigen Projektes, 
auf der Baustelle.

•  In diesen 5 Jahren waren wir über 450.000 Kilometer 
bei etwa 14.000 Ausfahrten unterwegs; 58.000 Stunden 
wurden ehrenamtlich von knapp mehr als 25 (!) Personen 
durchgeführt.

Unsere Gäste bei der Gruppenhauptversammlung waren 
der Präsident des ASBÖ NÖ, Hannes Sauer und Bürger-
meister Franz Penz. Beide bedankten sich für unsere  
bisherigen Leistungen und die gute Zusammenarbeit.

Mit einem fast einstimmigen Wahlergebnis wurde der 
Wahlvorschlag für den neuen Vorstand und Kontrolle 
durch die anwesenden Gruppenmitglieder angenommen. 
Da es nur punktuell zu personellen Veränderungen kam, 
ist dies eine solide Grundlage für die kommenden Jahre, 
sodass auch insbesondere der Neubau nahtlos weiterbe-
gleitet werden kann.

Dorfverein Gerolding
Nach jahrelanger großartiger Arbeit hat sich heuer 
leider der Dofverein Gerolding und Umgebung 
aufgelöst. Der Dorfverein hat in den vergangenen 
Jahrzehnten eine wertvolle Arbeit für die Markt- 
gemeinde Dunkelsteinerwald geleistet.

Zur Freude der Gemeinde hat sich nun eine frei- 
willige Arbeitsgruppe gebildet, welche die Bänke 
und Plätze in und rund um Gerolding pflegt.  Auch 
Bewohner auch Kochholz und Häusling helfen 
tatkräftig mit.

Vielen Dank dafür!
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38 AusstellerInnen zeigten am 15. und 16. April ihr 
vielfältiges Angebot und präsentierten sich bei der 
Dunkelsteiner Erlebnisschau. Wirtschaft trifft Region 
war diesmal auch das Motto bei der Standortwahl. Die 
Firma Rosenbauer öffnete ihr Werk für die Region und 
gewährte Einblick in die Firmenproduktion.

Obmann Bgm. Stefan Gratzl bekräftigte bei der Eröffnung 
die Wichtigkeit der regionalen Wirtschaft und zeigte sich 
begeistert vom breiten Spektrum an AusstellerInnen, die 
von der Staplertechnik über das ehrenamtliche Enga-
gement bis hin zum Kunsthandwerk reichte. Zentrales 
Element waren natürlich auch die Feuerwehrausrüstung. 
Werksleiter Herbert Neustifter von der Firma Rosenbauer 
gab bei seinen Grußworten einen Überblick über die im 
Werk Neidling erbrachten Leistungen und betonte, dass 
der Standort Neidling ein wichtiger Bestandteil für den 
Konzern Rosenbauer ist. Als Vertreter der Wirtschaftskam-
mer wünschte Dr. Andreas Nunzer, Bezirksstellenleiter in 
Melk, der Veranstaltung einen guten Verlauf. Die Eröffnung 
der Veranstaltung nahm Bezirkshauptmann Josef Kronister 
vor und gratulierte den Verantwortlichen zu Organisation 
der vierten Dunkelsteiner Erlebnisschau.

Nach der Eröffnung standen die nächsten zwei Tage die 
AusstellerInnen im Mittelpunkt. Das Ziel waren neue Kon-

takte zu knüpfen, das eigene Unternehmen zu präsentie-
ren und die Kunden zu servicieren. Die Firma Rosenbauer 
lud zum Werksrundgang ein und die Mitarbeiter erklärten 
den interessierten BesucherInnen gerne und ausführlich 
welche Bestandteile für diverse Feuerwehrfahrzeuge pro-
duziert werden. Wer wollte, konnte sich zum Abschluss mit 
der Drehleiter einen Überblick über das Firmengelände in 
30 Metern Höhe machen.

Auch das von der Region organisierte Rahmenprogramm 
wie Vorträge, Workshops und Frühschoppen waren gut 
besucht. Das Zusammenspiel von Wirtschaft und Region 
hat hervorragend geklappt und die vierte Dunkelsteiner 
Erlebnisschau war auf allen Ebenen ein voller Erfolg.

Unterstützt durch Amt der Landesregierung Abteilung Raumordnung und 

Gesamtverkehrsangelegenheiten Fonds für Kleinregionen

Gute Stimmung herrschte bei der diesjährigen Ge-
neralversammlung der ARGE Dunkelsteinerwald am 
24.6. im Gasthaus Hirschenwirt. Erstmals erging die 
Einladung auch an alle Gemeindevorstände der Regi-
on. Viele nutzten die Möglichkeit sich die Kleinregion 
und die regionalen Entwicklungspotenziale zu infor-
mieren.

Obmann Stefan Gratzl berichtete über die aktuellen drei 
Schlüsselprojekte – die Dunkelsteiner Erlebnisschau, das 
Projekt „Schulen bilden Region“ 
sowie die Planungsstudie Frei-
zeitanlagen Dunkelsteinerwald. 
Besonderer Dank galt dabei zwei 
langjährigen Vorstandsmitglie-
dern, Erich Ringseis und Karl 
Engelhart, die aus dem Vorstand 
ausscheiden.

Seitens der NÖ Regional GmbH 
stellte sich die neue Regionalbe-
raterin, DI Claudia Hellmann, vor 

und verwies auf zahlreiche Unterstützungsmöglichkeiten 
für die Gemeinden.

Welche regionalen Entwicklungspotenziale im Dunkel-
steinerwald stecken zeigten die drei Kurzpräsentation 
der Kleinregion Dunkelsteinerwald, der LEADER-Region 
Wachau-Dunkelsteinerwald sowie das KLAR!-Programm. 
Ziel ist es möglichst viele Synergien zu nutzen und die 
vorhandenen Ressourcen effizient zu nutzen. Man darf ge-
spannt sein, worauf der Fokus künftig gerichtet sein wird.

Perfektes Zusammenspiel von Wirtschaft und Region

Entwicklungspotenziale für den Dunkelsteinerwald
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Perfektes Zusammenspiel 
von Wirtschaft und Region
38 AusstellerInnen zeigten am 15. und 16. April ihr vielfälti-
ges Angebot und präsentierten sich bei der Dunkelsteiner 
Erlebnisschau. Wirtschaft trifft Region war diesmal auch das 
Motto bei der Standortwahl. Die Firma Rosenbauer öffnete 
ihr Werk für die Region und gewährte Einblick in die Firmen-
produktion.

Obmann Bgm. Stefan Gratzl bekräftigte bei der Eröffnung die 
Wichtigkeit der regionalen Wirtschaft und zeigte sich begeistert 
vom breiten Spektrum an AusstellerInnen, die von der Stapler-
technik über das ehrenamtliche Engagement bis hin zum Kunst-
handwerk reichte. Zentrales Element waren natürlich auch die 
Feuerwehrausrüstung. Werksleiter Herbert Neustifter von der 
Firma Rosenbauer gab bei seinen Grußworten einen Überblick 
über die im Werk Neidling erbrachten Leistungen und betonte, 
dass der Standort Neidling ein wichtiger Bestandteil für den 
Konzern Rosenbauer ist. Als Vertreter der Wirtschaftskammer 
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wünschte Dr. Andreas Nunzer, Bezirksstellenleiter in Melk, 
der Veranstaltung einen guten Verlauf. Die Eröffnung der Ver-
anstaltung nahm Bezirkshauptmann Josef Kronister vor und 
gratulierte den Verantwortlichen zu Organisation der vierten 
Dunkelsteiner Erlebnisschau.

Nach der Eröffnung standen die nächsten zwei Tage die Aus-
stellerInnen im Mittelpunkt. Das Ziel waren neue Kontakte zu 
knüpfen, das eigene Unternehmen zu präsentieren und die 
Kunden zu servicieren. Die Firma Rosenbauer lud zum Werks-
rundgang ein und die Mitarbeiter erklärten den interessier-
ten BesucherInnen gerne und ausführlich welche Bestandtei-
le für diverse Feuerwehrfahrzeuge produziert werden. Wer 
wollte, konnte sich zum Abschluss mit der Drehleiter einen 
Überblick über das Firmengelände in 30 Metern Höhe ma-
chen.  

Auch das von der Region organisierte Rahmenprogramm wie 
Vorträge, Workshops und Frühschoppen waren gut besucht. 
Das Zusammenspiel von Wirtschaft und Region hat hervor-
ragend geklappt und die vierte Dunkelsteiner Erlebnisschau 
war auf allen Ebenen ein voller Erfolg.

Mehr Fotos unter www.arge-dunkelsteinerwald.at/fotogale-
rie-1 

Unterstützt durch 
Amt der Landesregierung Abteilung Raumordnung und Ge-
samtverkehrsangelegenheiten 
Fonds für Kleinregionen

Entwicklungspotenziale für 
den Dunkelsteinerwald
Gute Stimmung herrschte bei der diesjährigen Generalver-
sammlung der ARGE Dunkelsteinerwald am 24.6. im Gast-
haus Hirschenwirt. Erstmals erging die Einladung auch an 
alle Gemeindevorstände der Region. Viele nutzten die Mög-
lichkeit sich die Kleinregion und die regionalen Entwick-
lungspotenziale zu informieren. 

Obmann Stefan Gratzl berichtete über die aktuellen drei Schlüs-
selprojekte – die Dunkelsteiner Erlebnisschau, das Projekt 

„Schulen bilden Region“ sowie die Planungsstudie Freizeitanla-
gen Dunkelsteinerwald. Besonderer Dank galt dabei zwei lang-
jährigen Vorstandsmitgliedern, Erich Ringseis und Karl Engelhart, 
die aus dem Vorstand ausscheiden. 

Seitens der NÖ Regional GmbH stellte sich die neue Regional-
beraterin, DI Claudia Hellmann, vor und verwies auf zahlreiche 
Unterstützungsmöglichkeiten für die Gemeinden. 

Welche regionalen Entwicklungs-
potenziale im Dunkelsteinerwald 
stecken zeigten die drei Kurzprä-
sentation der Kleinregion Dunkel-
steinerwald, der LEADER-Region 
Wachau-Dunkelsteinerwald so-
wie das KLAR!-Programm. Ziel ist 
es möglichst viele Synergien zu 
nutzen und die vorhandenen Res-
sourcen effizient zu nutzen. Man 
darf gespannt sein, worauf der 
Fokus künftig gerichtet sein wird. 

Wissenswertes aus der Region Dunkelsteinerwald



16 Veranstaltungen

JULI 2023
07. – 09. Feuerwehrfest FF Gerolding GVZ Gerolding
13. RegionalMarkt beim Geroldinger Brauhaus
15. Hobbyturnier GFSU Gerolding Sportplatz Gerolding
23. Fahrzeugsegnung Pfarre Mauer Kirche Mauer
24. – 28. Kinder.AKTIV.Tage pART Dunkelsteinerwald
28. – 30. Feuerwehrfest FF Häusling FF Haus Häusling
29. Oldtimertreffen Oldtimerfreunde Häusling FF Haus Häusling

AUGUST 2023
31. – 02. Jugend.AKTIV.Tage pART Dunkelsteinerwald
01. – 04. Jungmusikerwoche MV Gerolding Pfarrgarten Gerolding
10. RegionalMarkt beim Geroldinger Brauhaus
11. Tag der Musik Dunkelsteiner Blasmusik Zenzstadl in Kochholz
11. – 13. Musikfest Dunkelsteiner Blasmusik Zenzstadl in Kochholz
12. Sommerfest GH Scharfe Kurve GH Scharfe Kurve
14. Juxturnier UFC Urma Sportplatz Mauer
19. Ferienspieltag GFSU Gerolding Sportplatz Gansbach
01. DesKauWos LJ Dunkelsteinerwald VAZ Dunkelsteinerwald
27. Ehejubiläumsmesse Pfarre Gerolding Kirche Gerolding
27. Pfarrfest Pfarre Gansbach Gansbach

SEPTEMBER 2023
02. Wallfahrt nach Maria Steinparz Pfarre Mauer
02. Dorf[er]lben – PLATZieren #3 pART Dunkelsteinerwald Falcoplatz Gansbach
10. Pfarrfest Pfarre Mauer Kirche Mauer
10. Ehejubiläumsmesse, Dirndlgwandsonntag Pfarre Gansbach Gansbach
14. RegionalMarkt  beim Geroldinger Brauhaus
24. Erntedank Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding
24. Wandertag ASBÖ Dunkelsteinerwald

OKTOBER 2023
01. Erntedankfest Pfarre Gansbach Gansbach
01. Erntedankfest Pfarre Mauer Mauer
01. Herbstwanderung Dorfgemeinschaft Kochholz Kochholz
12. RegionalMarkt beim Geroldinger Brauhaus
19. Blutspenden ASBÖ Dunkelsteinerwald VAZ Gansbach

SONSTIGES
Jeden Donnerstag Burgertag GH Hirschenwirt
Jeden Dienstagmittag Schnitzel Menü GH Marchhart
ab Februar jeden 1. Montag im Monat Feuerflecken GH Marchhart
Jeden Freitag | 11.30 – 14.00 und 17.00 – 22.00 Uhr Pizza hausgemacht GH zur scharfen Kurve
Jeden Samstag | 11.30 – 14.00 und 17.00 – 20.30 Uhr hausgemachte Burger GH zur scharfen Kurve
Jeden Sonntag Rindfleischspezialitäten vom eigenen Bauernhof GH zur scharfen Kurve


